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1 Vorwort 

In der heutigen Zeit werden Anwendungen immer komplexer und der Funktionsumfang 

erweitert sich ständig. Dadurch können aber auch immer mehr Fehler entstehen, die auf 

unterschiedlichste Ursachen zurückzuführen sind. Die Konsequenz daraus ist der gestiegene 

Aufwand im Support für die Analyse und Eingrenzung möglicher Fehlerquellen. Um diesem 

entgegenzuwirken wurde ein Tool entwickelt, das den Support durch seine Analysefunktion 

bei der Fehlerermittlung unterstützt und somit den Zeitaufwand reduzieren helfen soll. 

Mein Name ist Manuel Henkel und ich habe eine Ausbildung zum Fachinformatiker in der 

Fachrichtung Anwendungsentwicklung am 01.07.2006 bei der Firma GEDYS IntraWare 

GmbH begonnen. 

Ich arbeite in der Abteilung Service. In dieser Abteilung werden Kundenanpassungen an 

unserem Standardprodukt  GEDYS IntraWare 7 vorgenommen. Ich persönlich habe an 

verschiedenen Kundenprojekten gearbeitet und dort individuelle Anpassungen gemacht. 

In diesem Projekt ist der Kunde die Service Abteilung der GEDYS IntraWare GmbH. 

Alle Begriffe in dieser Dokumentation werden bei ihrer ersten Nennung mit kursiver Schrift 

gekennzeichnet und im Glossar erklärt. 
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1.1 Allgemeines 

Das gesamte Projekt wird auf der Plattform von IBM Lotus Notes Domino durchgeführt. 

Sowohl die Entwicklung der Anwendung, als auch die Anwendung selbst basiert darauf.                  

In diesem Projekt werden ausschließlich die Programmiersprachen Lotus Script und 

@Formular verwendet. 
 

1.2 Eidesstattliche Versicherung 
 
Persönliche Erklärung: 

Ich versichere durch meine Unterschrift, dass ich den betrieblichen Auftrag und die 

dazugehörige Dokumentation selbstständig und ohne Hilfe in der vorgegebenen Zeit 

erarbeitet habe. Alle Stellen, die ich wörtlich oder annähernd wörtlich übernommen habe, 

wurden von mir als solche kenntlich gemacht. 

Ebenso bestätige ich, dass ich bei der Erstellung der Dokumentation meines betrieblichen 

Auftrages weder teilweise, noch vollständig Passagen aus betrieblichen Aufträgen 

übernommen habe, die bei der prüfenden oder einer anderen Kammer eingereicht wurden. 

 

Petersberg, den 31.03.2008 

 

 

Prüfungsteilnehmer (Manuel Henkel)  Ausbildungsbetreuer (Marco Eichler) 
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2 Projektplanung 

2.1 Projektumfeld 

Die Firma GEDYS IntraWare GmbH ist ein Softwareunternehmen und vertreibt eine CRM 

Software mit der Bezeichnung GEDYS IntraWare 7.  

Das Projekt wird in der Abteilung Service durchgeführt. Diese installiert Standardprodukte 

und führt kundenspezifische Anpassungen durch. Des Weiteren gibt es noch eine 

Supportabteilung. Beide Abteilungen leisten Support für die Kunden der GEDYS IntraWare 

GmbH. 
 

2.2 Ist-Analyse 

Die Tätigkeit im Support ist geprägt durch regelmäßige, telefonische Unterstützung der 

Endkunden bei technischen Problemen im Umgang mit deren Anwendung. Manche solcher 

Probleme sind für den Support schlecht nachvollziehbar, da es sehr viele Stellen gibt, wo 

Probleme entstehen können. Bisher musste der Support mittels E-Mail oder Telefon mit dem 

Endkunden die einzelnen Einstellungen der unterschiedlichen Anwendungsmodule der 

Anwendung durchgehen, um auf ein Problem zu stoßen. Meist sehr schlecht über das Telefon 

analysierbar sind Berechtigungs- und Agentenlaufzeitprobleme. Das Reporting Tool zielt 

genau auf diese. 
 

2.3 Aufgabenstellung 

Das Projekt unterstützt den Support. Die Anwendung soll einen kompletten Überblick über 

alle Agenteneinstellungen und ACL-Einträge generieren und auswertbar machen. Sie wird den 

Endkunden der GEDYS IntraWare GmbH via E-Mail zugesendet. Dieser startet die Report-

Aktion und generiert damit wertvolle Informationen über den Stand seiner Installation. Nach 

der Generierung aller Protokolldokumente wird die komplette Anwendung an die GEDYS 

IntraWare GmbH zurückgesendet und ausgewertet. Damit ist eine zielgenaue Behebung von 

Problemen möglich.  
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2.4 Soll-Zustand 

Der Benutzer kann mittels einer Aktion einen Report erzeugen. Dabei wird zunächst das 

Anwendungsverzeichnis der GEDYS IntraWare 7 Installation gewählt. Des Weiteren können 

vor Start des Reports noch einige Einstellungen gemacht werden. Sobald die Aktion bestätigt 

wird, analysiert die Anwendung alle Agenten- und ACL-Einträge innerhalb des gewählten 

Verzeichnisses. Nach Beendigung des Reports kann dann der Support der GEDYS IntraWare 

GmbH Auswertungen mittels vorhandener Ansichten erstellen und Probleme schnell ausfindig 

machen. 
 

2.5 Personelle Schnittstellen 

Auftraggeber des Projektes ist der Serviceabteilungsleiter Michael Felske der GEDYS 

IntraWare GmbH. Er erteilt auch die Genehmigung für die Durchführung des Projektes. Die 

Mittel für die Umsetzung werden von Geschäftsführer Joachim Weber übernommen. 

Projektbetreuer Marco Eichler testet das Projektergebnis, bevor es zur Projektabnahme 

kommt. Als letztes wird das Ergebnis dem Auftraggeber, sowie der gesamten Service- und 

Supportabteilung präsentiert. 
 

2.6 Zeitliche Gliederung 

Das Projekt ist in einem Zeitrahmen von 70 Stunden fertig zu stellen und wird neben anderen 

laufenden Kundenprojekten durchgeführt. Die zeitliche Gliederung unterteilt sich wie folgt: 

Projektphase Beschreibung Aufwand

1. Analysephase Formulierung Ausgangssituation und Projektziel 

Pflichtenheft und Projektstrukturplan erstellen 

1 h 

5 h 

2. Realisierungsphase Erstellung der grafischen Oberfläche 

Erstellung der Programmlogik (für die Protokolle) 

8 h 

24 h 

3. Testphase Projektergebnis prüfen und testen 

Erforderliche Verbesserungen durchführen 

4 h 

4 h 

4. Dokumentation Erstellung der Projektdokumentation 

Erstellung der Kundendokumentation 

Erstellung der Präsentation 

9 h 

6 h 

8 h 

5. Projektübergabe Formale Projektübergabe 1 h 

Tabelle 1: Projektphasen mit Beschreibung und Aufwand 
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Der Projektstart ist Montag, den 10. März 2008 und das Projekt soll mit der formalen 

Projektübergabe am 31. März 2008 beendet werden. Die Planung der Projektphasen ist mit 

zeitlichen Reserven erstellt, da laufende Kundenprojekte mit berücksichtig werden müssen.  

 
Abbildung 1: Gantt-Di agramm Projektablauf 
 

2.7 Markt- und Nutzenanalyse 

Durch das Reporting Tool ist es möglich, schnell und effektiv auf Probleme in Lotus Notes 

Anwendungen zu reagieren. Dadurch kann die Kundenzufriedenheit gesteigert werden. Die 

Bearbeitungszeit, um Probleme aufspüren zu können, wird verringert. 

Die GEDYS IntraWare GmbH hat verschiedene Stundensätze für Projekte. Für interne 

Projekte wird der Einkaufswert von 85,75 Euro verrechnet. Da das Reporting Tool zunächst 

nur intern eingesetzt wird, wird dieser Stundensatz angewendet. Durch die Summierung von 

70 Stunden belaufen sich die Gesamtkosten auf 6.002,50 Euro.  

Supportleistende Mitarbeiter der GEDYS IntraWare GmbH können durch die von dem  

Reporting Tool erzeugten Informationen Zeit einsparen. Es wurde ein geschätztes Volumen 

ermittelt, das sich auf zirka eine Stunde Zeitersparnis in der Woche beläuft. Mit der 

Annahme, dass ein angestellter Mitarbeiter auch mit 85,75 Euro pro Stunde verrechnet wird, 

lohnt sich das Projekt nach 70 Stunden. Die Amortisierungsdauer beträgt demnach 70 

Wochen. 
 

2.8 Ressourcenplanung 

Für die Entwicklungsarbeiten steht ein Notebook Acer TravelMate 650 (Pentium 4, 2GHz, 

1,25GB Arbeitsspeicher) mit dem Betriebssystem Windows XP Professional (SP2) zur 

Verfügung. Die Entwicklung des Reporting Tools wird mit der Software Lotus Notes Domino 

Designer und dem Lotus Notes Domino Client (Version 6.5.3) realisiert. Als Server dient ein 

Lotus Notes Domino Server (Version 7.02). 

Des Weiteren werden vier Stunden für Besprechungen mit dem Mitarbeiter Marco Eichler 

eingeplant, der Betreuer des Projektes ist. 
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3 Projektentwurf / Konzept 

3.1 Vorbesprechung 

Es wurden zunächst Gespräche mit der Service- und Supportabteilung über die 

Wirtschaftlichkeit des Reporting Tools geführt. Das Ergebnis war, dass jeder einen Sinn und 

eine Zeitersparnis darin sah.  

Danach wurden Gespräche über die Machbarkeit des Projektes geführt. Im Einzelnen wurden 

die technischen Möglichkeiten von Lotus Notes analysiert. Leider wurde klar, dass nicht alle 

Eigenschaften durch den Report ohne Mehraufwand möglich waren. Deshalb einigte man sich 

auf die in Anlage A - Pflichtenheft auf Seite A-7 aufgeführten Daten.  
 

3.2 Grobkonzept 

Für den Entwicklungsstart wurde ein Grobkonzept benötigt, welches die Vorgehensweise bei 

der Realisierung des Projektes darstellt. Die gesamte grafische Oberfläche soll so wie die 

GEDYS IntraWare 7 Standard Module aufgebaut werden. 

Es wird für jeden einzelnen Report eine separate Maske erstellt, die die einzelnen, in den 

Dokumenten enthaltenen Daten, anzeigt. 

Des Weiteren sollen zusätzliche Fehlerdokumente über den Report selbst erstellt werden, um 

auftretende Fehler während der Analyse des Reporting Tools anzeigen lassen zu können. Dies 

ist für die Qualitätssicherung zwingend notwendig. 
 

3.3 Feinkonzept 

Die grafische Benutzeroberfläche soll so aufgebaut werden, wie sie in Anlage A – 

Pflichtenheft auf Seite A-8 dargestellt wird. Sobald alle grafischen Elemente des Reports 

fertiggestellt sind, erfolgt dann die Programmierung der Programmlogik. Dabei wird als erstes 

der ACL-Report, dann der Agentenreport und als letztes die Erstellung der Fehlerdokumente 

programmiert.  

Genaue Informationen über die Daten können aus der Anlage A – Pflichtenheft auf Seite A-7 

eingesehen werden. Danach werden die Aktionen in die Anwendung integriert. Diese sind 

einzeln in Anlage A – Pflichtenheft auf Seite A-6 aufgeführt.  

Als Letztes werden alle bis dahin erstellten Programmfragmente geprüft. Die komplette 

Prüfung ist in Anlage A – Pflichtenheft auf Seite A-11 niedergeschrieben. 
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4 Realisierung 

4.1 Erstellung der Grundanwendung mit grafischer Oberfläche 

Die Entwicklung der grafischen Oberfläche des Reporting Tools geht auf ein Modul von der 

GEDYS IntraWare 7 zurück. Das Grunddesign wurde übernommen. Es wurden jedoch einige 

Anpassungen vorgenommen. Alle GEDYS IntraWare 7 Module werden über eine zentrale 

Konfigurationsdatenbank administriert und sind ohne diese nicht lauffähig. Um das 

Reportingtool unabhängig von dieser Konfigurationsdatenbank nutzen zu können, wurde die 

Anwendung von dieser komplett abgekoppelt und kommt ohne Profildokumente aus, die 

normalerweise von der Konfigurationsdatenbank übertragen werden. Somit kann die 

Anwendung eigenständig arbeiten und benötigt keine zusätzlichen Datenbanken.  
 

4.2 Erstellung von Ansichten 

Es ist möglich, sich mit unterschiedlichen Auswertungsansichten die erstellten 

Protokolldokumente anzeigen zu lassen. Dabei ist großen Wert auf die Auswertbarkeit der 

Darstellungen gelegt worden.  
 

4.3 Erstellung der Masken 

Nach den Ansichten wurden dann noch die dazugehörigen Masken entwickelt, mit denen die 

ermittelten Daten dargestellt werden.  
 

4.4 Entwicklung der Analysefunktion 

Es wurden zunächst Grundüberlegungen über die Umsetzung der Analysefunktion gemacht. 

Dabei lag das Hauptaugenmerk auf der Informationsbeschaffung, die diese Funktion liefern 

sollte. Es wurde festgestellt, dass manche Informationen nicht über normale Lotus Notes 

Funktionen ermittelbar sind. Abhilfe schaffte eine zusätzliche Funktion, die in einem Lotus 

Notes Domino Forum im Internet zur Verfügung gestellt wurde [1]. Nach der erfolgreichen 

Implementierung der Funktion konnten alle gewünschten Informationen für die Reports 

ausgelesen werden. 
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4.5 Qualitätssicherung 

4.5.1 Allgemeiner Funktionstest 

Der allgemeine Funktionstest des Reporting Tools begann mit dem Testen der Ansichten. 

Dabei wurde darauf geachtet, dass alle Daten inhaltlich korrekt angezeigt werden und die 

Schriften und Farben einheitlich sind. Anschließend wurden die vorhandenen Masken auf 

Korrektheit geprüft. Alle Schaltflächen und Texte wurden nochmals gelesen und auf Funktion 

getestet. Projektbetreuer Marco Eichler führte abschließend einen kompletten Funktionstest 

mittels Blackboxtest durch.  

 

4.5.2 Funktionstest Analysefunktion 

Die Analysefunktion wurde mehrfach unter verschiedensten Anwendungsfällen mittels 

Whiteboxtests getestet. Dabei wurde akribisch genau darauf geachtet, dass keine Fehler 

auftreten können. Sämtliche Konstellationen wurden getestet. Während der Tests sind einige 

kleinere Probleme festgestellt worden. Die Funktion brach ab, wenn bestimmte 

Berechtigungen gefehlt haben. Auch bei defekten Designelementen brach die Anwendung 

unvorhersehbar ab.  
 

4.5.3 Korrektur Analysefunktion 

Durch die bei den Tests aufgetretenen Fehler wurden Korrekturen an der Funktion 

vorgenommen. Die genannten Problemstellen wurden gesucht und es wurde ein zusätzlicher 

Dokumententyp definiert. Hierbei handelt es sich um ein Fehlerdokument, in das zusätzliche 

Informationen geschrieben werden, wenn ein Fehler innerhalb der Funktion auftritt, wobei die 

Reporterstellung dennoch fortgesetzt wird. Nach Beendigung des Reports können dann 

eventuell aufgetretene Fehler eingesehen und nach den Ursachen geforscht werden. 
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4.6 Bewertung der Ergebnisse 

Durch intensive Tests ist eine stabile und sichere Anwendung entstanden, die eine große Hilfe 

für das Finden von Fehlern in einer GEDYS IntraWare 7 Anwendung darstellt. Es wird in 

Erwägung gezogen, das Reporting Tool in die Standardinstallation der GEDYS IntraWare 7 

zu integrieren. Während der Tests ist jedoch auch aufgefallen, dass die Zeit zum Erstellen 

eines kompletten Reports stark von den Gegebenheiten der installierten Anwendung abhängig 

ist. Die Dauer betrug zwischen zehn Minuten und einer Stunde für einen kompletten Report. 

Inwieweit eine Performancesteigerung möglich ist, bleibt abzuwarten, da das Projekt 

voraussichtlich noch weitergeführt und um zusätzliche Funktionen erweitert wird. 
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5 Arbeitsergebnisse 

5.1 Projektabnahme 

Die Projektabnahme wurde nach erfolgreicher Fertigstellung des Reporting Tools an den 

Auftraggeber übergeben. Dabei wurde er in die Bedienung der Anwendung eingewiesen und 

ihm wurde der Funktionsumfang des Reporting Tools gezeigt. 
 

5.2 Soll-Ist-Vergleich 

Das Projekt wurde erfolgreich und termingerecht am 31. März 2008 abgeschlossen und an 

den Auftraggeber fehlerfrei übergeben. Im Laufe der einzelnen Projektphasen sind kleinere 

zeitliche Verschiebungen aufgetreten. Die Testphase hat etwas mehr Zeit benötigt, als in der 

Planung vorgesehen war. Durch das große Zeitfenster von der Entwicklung der 

Programmlogik wurde aber schon im Vorfeld Zeit gewonnen, da diese Projektphase früher 

abgeschlossen wurde, als vorgesehen war. In Tabelle 2 sind die zeitlichen Verschiebungen 

ersichtlich. 
 

Projektphase Beschreibung Soll Ist 

1. Analysephase Formulierung Ausgangssituation und Projektziel 

Pflichtenheft und Projektstrukturplan erstellen 

1 h 

5 h 

1 h 

5 h 

2. Realisierungsphase Erstellung der grafischen Oberfläche 

Erstellung der Programmlogik (für die Protokolle) 

8 h 

24 h 

8 h 

21 h 

3. Testphase Projektergebnis prüfen und testen 

Erforderliche Verbesserungen durchführen 

4 h 

4 h 

5 h 

6 h 

4. Dokumentation Erstellung der Projektdokumentation 

Erstellung der Kundendokumentation 

Erstellung der Präsentation 

9 h 

6 h 

8 h 

9 h 

6 h 

8 h 

5. Projektübergabe Formale Projektübergabe 1 h 1 h 

Tabelle 2: Soll-Ist-Vergleich 
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5.3 Gesamtbewertung des Projektes 

Das gesamte Projekt war ein Erfolg und eine Bereicherung für mich persönlich. Ich hatte sehr 

viel Spaß bei der Programmierung der Anwendung und habe viel dazugelernt. Die Einhaltung 

der ursprünglich geplanten Projektphasen war schwierig, aber funktionierte trotzdem, da die 

Projektplanung gut durchdacht war. Durch die reibungslose Zusammenarbeit mit dem 

Projektbetreuer konnte das Projekt aus Anwendersicht gut getestet werden, da dieser einen 

neutralen Blick auf das Reporting Tool hatte. Der Auftraggeber ist sehr zufrieden mit dem 

Projektergebnis und wünscht sich den Einsatz der Anwendung im Unternehmen.  

 

5.4 Ausblick 

Das Projekt ist im Rahmen der zur Verfügung gestandenen 70 Stunden entstanden. Es gibt 

aber noch sehr viele weitere Funktionen, die sehr hilfreich wären. 

Es könnten noch weitere Einstellungen protokolliert werden. Dazu gehören zum Beispiel die 

Agentenlaufzeiten auf dem Server. Hierbei würde man herausfinden, wie lange die jeweiligen 

Agenten laufen. Des Weiteren könnte man eine Art Rücksicherung der Agenteneinstellungen 

auf bestehende Anwendungen realisieren. Weitere mögliche interessante Informationen über 

Notesdatenbanken wären zum Beispiel eine Sicherung aller Daten, die in  den 

Profildokumenten der einzelnen Datenbanken vorhanden sind, eine Analyse von weiteren 

Designelementen auf bestimmte Einstellungen, eine Sicherung der zentralen 

Konfigurationsdatenbank als Anhang in einem Dokument oder eine Integration des Reporting 

Tools in der Installationsanwendung der GEDYS IntraWare 7 Suite. 
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6 Glossar 

Begriff Erläuterung 

@Formular @Formulars ist eine von Lotus Notes eigene Programmiersprache. 

Mit ihr ist es möglich, einfache Abfragen oder Aufgaben zu 

erstellen. 

ACL-Einträge ACL = Access Control List.  

ACL-Einträge sind Zugriffskontrolllisteneinträge, die bestimmen, 

welche Personen welche Rechte auf die Anwendungen haben. 

Agent Ein Agent ist ein kleines, eigenständiges Programm, welches 

routinemäßig Aufgaben durchführt. Agenten können unterschiedlich 

aufgerufen werden. Sie können entweder manuell, bei bestimmten 

Ereignissen oder regelmäßig in bestimmten Zeitintervallen gestartet 

werden. Sie besitzen viele Eigenschaften und treten in ganz 

unterschiedlichen Formen auf.  

Agenteneinstellungen Eine Agenteneinstellung ist eine von vielen Einstellungen, die ein 

Agent haben kann. Die Einstellungen reichen von der Laufzeit über 

Berechtigungen bis hin zu Namen und Kommentaren. 

Agenten-

laufzeitprobleme 

Eine Agentenlaufzeit ist die Zeit, welche ein Agent vom Start bis 

zur Beendigung benötigt. Dabei kann der Agent während seiner 

Laufzeit gestört werden und dadurch seine Arbeit nicht vollständig 

abschließen. 

Aktion Mit einer Aktion können Notesprogrammierungen ausgeführt 

werden. 

Ansichten Ansichten können Dokumente in einer Datenbank darstellen. Sie 

bestehen aus einer oder mehreren Spalten, welche jeweils ein Feld 

oder die Ergebnisse aus einer Formel oder einem Algorithmus 

anzeigen. Die einzelnen Spalten können mit verschiedenen 

Attributen versehen werden. Über Ansichten kann der Benutzer auf 

Dokumente zugreifen. Hier werden die erstellten Dokumente nach 

bestimmten Kriterien angezeigt. 
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CRM CRM bedeutet Customer Relationship Management (deutsch: 

Kundenbeziehungsmanagement bzw. Kundenpflege) und hat das 

Ziel, Kundenbeziehungen eines Unternehmens aktiv zu gestalten 

und profitable Kunden an das Unternehmen zu binden. 

Designelemente Eine Lotus Notes Anwendung besteht im Grunde genommen nur 

aus Dokumenten. Dabei kann ein Dokument ein ganz normaler 

Datensatz sein, aber auch ein sogenanntes Designelement. Ein 

solches Designelement ist in einer Lotus Notes Anwendung 

gespeichert und spiegelt keinen Datensatz wieder, sondern trägt zu 

der Gestaltung, dem Erscheinungsbild und der Funktionalität der 

Anwendung bei. Ein typisches Designelement ist eine 

Eingabemaske. 

GEDYS IntraWare 7  GEDYS IntraWare 7 ist eine CRM-Suite Software mit 

verschiedenen Modulen. Mit dieser Software können Firmen, 

Kontakte, Projekte, E-Mailverkehr, Servicetickets und vieles mehr 

erstellt werden. 

IBM Lotus Notes 

Domino 

Lotus Notes ist ein dokumentenorientiertes, verteiltes 

Datenbanksystem mit sehr enger E-Mail-Anbindung. Es ist eine 

Plattform für Anwendungsentwicklung mit integrierter 

Benutzerverwaltung. Es gibt drei unterschiedliche Clients und einen 

Domino Server. Der Lotus Notes Domino Server ist ein 

Datenbankserver, der im weitesten Sinne Notesdokumente an Notes 

Clients liefert. Eine Lotus Notes Datenbank ist dokumentbasierend. 

Jedes Dokument hat eine eindeutige ID und kann mehrere Felder 

mit unterschiedlichen Datentypen enthalten. Die Anzeige von 

Inhalten wird über Masken realisiert. Eine listenähnliche 

Darstellung der Dokumente erfolgt über sogenannte Notes 

Ansichten.  

Lotus Script Lotus Script ist eine Lotus Notes eigene Programmiersprache. Mit 

dieser können Notes Datenbanken und Anwendungen programmiert 

werden. Lotus Script ist eine teilweise objektorientierte 

Programmiersprache und an Visual Basic angelehnt. 
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Maske Eine Maske besteht aus statischen Elementen, wie z. B. Texten, 

Grafiken und Eingabefeldern. Die Masken werden als Basis für die 

Dokumentenerstellung genutzt. 

Profildokumente Profildokumente sind mit anderen Datenbankdokumenten 

vergleichbar. Sie sind nicht sichtbar, weil sie nicht in Ansichten 

angezeigt werden und auch nicht bei der Dokumentenzählung der 

Datenbank berücksichtigt werden. Profildokumente lassen sich sehr 

schnell auslesen. Darin enthalten sind in der GEDYS IntraWare 7 

sämtliche Einstellungen für die Anwendung. 

Protokolldokumente Protokolldokumente werden durch das Reporting Tool erzeugt. 

Darin sind die Informationen enthalten, die später für die 

Auswertung nötig sind. 

Zentrale 

Konfigurations-

datenbank 

Eine GEDYS IntraWare 7 Installation enthält immer eine zentrale 

Konfigurationsdatenbank, in der sämtliche Einstellungen für viele 

Funktionalitäten vorgenommen werden. Ohne diese Datenbank ist 

die Anwendung nicht lauffähig. 
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7 Diverse Verzeichnisse 

7.1 Abkürzungsverzeichnis 

ACL   Access Control List 

CRM  Customer Relationship Management 

GHz  Gigahertz 

GB  Gigabyte 

SP2  Service Pack 2 
 

7.2 Quellenverzeichnis 

[1]  Whiteley, Rod 

RE: OSLockBlock;  

http://www-

10.lotus.com/ldd/46dom.nsf/0/65389424caefa06980256b260051da56?OpenDocument; 

Abrufdatum: 14.03.2008 
 

 

 

http://www-10.lotus.com/ldd/46dom.nsf/0/65389424caefa06980256b260051da56?OpenDocument
http://www-10.lotus.com/ldd/46dom.nsf/0/65389424caefa06980256b260051da56?OpenDocument
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1 Zielbestimmungen 

Der Benutzer soll bei technischen Problemen im Umgang mit Lotus Notes Datenbanken in 

der Lage sein, mit Hilfe dieses Tools Reports für eine darauf folgende Fehleranalyse zu 

erstellen.  
 

1.1 Musskriterien 

- Erstellung eines Reports über alle ACL Einträge von Lotus Notes Datenbanken 

innerhalb eines Verzeichnisses 

- Erstellung eines Reports über alle Agenten in Lotus Notes Datenbanken innerhalb 

eines Verzeichnisses 

- Übersichtliche Auswertbarkeit der Reports 

- Die Sprache der Anwendung ist Deutsch 
 

1.2 Wunschkriterien 

- Weitere Reports 

- Erstellung von Fehlerdokumenten, wenn während des Reports Fehler auftreten 
 

1.3 Abgrenzungskriterien 

- Die Anwendung kann keine automatische Auswertung von Fehlern generieren 

- Anwendung ist nicht im Web verfügbar 
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2 Produkteinsatz  

2.1 Anwendungsbereiche 

Kunden der GEDYS IntraWare GmbH verwenden diese Datenbank, wenn technische 

Probleme mit ihren Lotus Notes Applikationen auftreten. Dies hat den Vorteil, dass der 

Zeitaufwand für den Support der GEDYS IntraWare GmbH verringert wird. 
 

2.2 Zielgruppen 

Zielgruppe der Anwendung sind Mitarbeiter der GEDYS IntraWare GmbH, die Support für 

deren Kunden leisten und diese, die den Report generieren. Sie müssen ausreichende Rechte 

auf die Server und Datenbanken haben und mit dem Lotus Notes Client vertraut sein.  
 

2.3 Betriebsbedingungen 

Es ist eine einmalige Installation auf einem Lotus Notes Domino Server erforderlich. Die 

Anwendung wird mittels Lotus Notes Client gestartet. Die einzelnen Protokolle werden von 

dem Benutzer über eine Aktion erstellt. Wartungsarbeiten müssen nicht vorgenommen 

werden. Sicherungen der Datenbank müssen manuell von einem Administrator durchgeführt 

werden. 
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3 Produktumgebung  

Das Produkt funktioniert auf allen Plattformen, auf denen auch der Lotus Notes Client 

verfügbar ist. Die Anforderungen an die Hardware sind aber in den einzelnen Lotus Notes 

Versionen unterschiedlich. 
 

3.1 Software  

- Client: IBM Lotus Notes Client ab Version 6.5 

- Server: Lotus Notes Domino Server ab Version 6.5 
 

3.2 Hardware  

- Client minimal (Lotus Notes 6.5) 

o Intel Pentium PC 

o 128 MB RAM 

o 300 MB Festplattenspeicher 

- Client optimal (Lotus Notes 8) 

o Intel Pentium 4 1,2 GHz oder höher 

o 1 GB RAM 

o 900 MB Festplattenspeicher 

- Server minimal (Lotus Notes 6.5) 

o Intel Pentium PC 

o 192 MB RAM 

o 1 GB Festplattenspeicher 

- Server optimal (Lotus Notes 8) 

o Intel Pentium 4 oder höher 

o 512 MB RAM 

o 1,5 GB Festplattenspeicher 

- Funktionierendes Netzwerk 
 

3.3 Orgware  

- Gewährleistung der ständigen Lotus Notes Domino Serververbindung mit dem Client 

- Genügend Berechtigungen auf die zu analysierenden Anwendungen 
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4 Produktfunktionen  

/F010/ ACL-Report erstellen 

Es gibt die Möglichkeit, dass ein Benutzer über eine Aktion einen Dialog angezeigt bekommt. 

Über diesen Dialog kann ein ACL-Report gestartet werden. 

 

/F020/ Agentenreport erstellen 

Auch hier wird zunächst über eine Aktion ein Dialog angezeigt. Darüber kann ein Agenten-

Report gestartet werden. Dabei kann der Benutzer noch zwischen einem kurzen und einem 

vollständigen Report auswählen. 

 

/F030/ Hilfe anzeigen 

Das Hilfedokument kann der Benutzer über eine Aktion anzeigen lassen. In diesem Dokument 

werden Beschreibungen und Anleitungen mit dem Umgang der Anwendung angezeigt. 

 

/F040/ Info anzeigen 

Ein Benutzer kann über eine Aktion einen Informationsdialog anzeigen lassen. Darin sind 

Informationen über Version, Umgebung, und weiteren Informationen über die Anwendung 

enthalten. 

 

/F050/ Datenbank öffnen 

Es gibt die Möglichkeit innerhalb eines Reportdokumentes, dass ein Benutzer direkt über eine 

Aktion die dazugehörige Datenbank öffnen kann. 
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5 Produktdaten  

Die Anwendung speichert verschiedene  Protokolldokumente in eine Lotus Notes Datenbank. 

 

/D010/ ACL-Report Dokumente 

Folgende Daten werden in diesem Dokumententyp gespeichert: 

- Name des ACL-Eintrags 

- Zugriffsberechtigung 

- Rollen des ACL-Eintrags 

 

/D020/ Agent-Report Dokumente 

Folgende Daten werden in diesem Dokumententyp gespeichert: 

- Agentenname 

- Agentenkommentar 

- Agentensignierung 

- Agentenoption 

- Suchleistenmenüeigenschaft 

- Laufzeiteigenschaften: Auslöseeigenschaft, Agentenziel 

- Agentensichtbarkeitseigenschaft 

- Agentenschablonenname 

- Agentendesignerversion 

- Agentenänderungshistorie 

- Agenten-Notes-URL 

- Letzter Agentenlauf 

- Agentendokumentenauswahlformel 

- Servername, auf dem der Agent läuft 

- Vorgabezugriff zum Sehen und Ausführen dieses Agenten 

- Eigenschaften des Agenten „Ausführen im Namen von“ 

- Sicherheitseigenschaft, welche Operationen ein Agent durchführen darf 

 

/D030/ Fehlerprotokoll Dokumente 

Folgende Daten werden in diesem Dokumententyp gespeichert: 

- Ort, an dem der Fehler aufgetreten ist 

- Fehlermeldung 
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6 Benuteroberfläche  

Ziel ist es, den Benutzern eine einfache Reporterstellung zu ermöglichen. Die grafische 

Oberfläche des Reporting Tools ermöglicht eine einfache Navigation mittels Tastatur und 

einer Maus. 

Das Design der grafischen Benutzeroberfläche soll sich an den Standard der GEDYS 

IntraWare 7 Software anlehnen. 

Es soll folgende Einteilung der Oberfläche entstehen: 

Die folgenden Grafiken sollen Beispiele für das zukünftige Design der Anwendung darstellen. 
 

6.1 Hauptansicht 

Die Hauptansicht des Reporting Tools ist in Abbildung A-1 zu sehen. Dies ist ein 

exemplarischer Screenshot eines anderen GEDYS IntraWare 7 Moduls. 

 
Abbildung A-1: Hauptansicht Reporting Tool 
 

Folgende Bereiche sollen vorhanden sein: 

1 Aktionsmenü: Hier sollen alle Funktionen aufrufbar sein 

2 Navigationsbereich: Hier können alle Ansichten ausgewählt werden 

3 Überschriften der Ansichten, um Dateninhalte zu beschriften 

4 Datenbereich: Hier werden alle Daten für die Auswertungen angezeigt 

Tabelle A-1: Bereichseinteilung grafische Oberfläche 
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6.2 Maskendarstellung 

Die einzelnen Masken des Reporting Tools sollten wie in Abb. 2 aussehen. 

 
Abbildung A-2: Maskenaufbau 
 

Folgende Bereiche sollten vorhanden sein: 

1 Aktionsmenü: Hierüber sind alle Funktionen aufrufbar. 

2 Titel der Maske: Gibt den Namen des Reports wieder. 

3 Reiter: Falls zu viele Informationen angezeigt werden (wie bei dem Agentenreport), 

können zusätzliche Reiter in dieser Form erstellt werden, damit ein Scrollen des 

Bildschirms vermieden wird. 

4 Informationsbereich: Hier werden alle Informationen über das ausgewählte Dokument 

angezeigt werden. 

Tabelle A-2: Bereichseinteilung Masken 
 

6.3 Dialoge und Hilfe 

Die Dialoge des Reporting Tools sollten so wie in Abb. 3 dargestellt werden. 

 
Abbildung A-3: Dialog 
 
Das Hilfedokument kann frei erstellt werden und unterliegt keinen Formbedingungen. 
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7 Qualitätszielbestimmungen 

In dieser Tabelle sind die allgemeinen Qualitätsanforderungen für das Reporting Tool 

festgelegt. 

 Sehr gut Gut Normal Nicht relevant 

Korrektheit  X   

Robustheit  X   

Benutzerfreundlichkeit  X   

Effizienz  X   

Portierbarkeit X    

Tabelle A-3: Qualitätsbestimmungen 
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8 Globale Testszenarien und Testfälle 

/T010/ ACL-Report erstellen 

Nachdem ein Benutzer einen ACL-Report erstellt hat, werden die Informationen der 

Dokumente mit den realen Eigenschaften verglichen und geprüft. 

 

/T020/ Agentenreport erstellen 

Nachdem ein Benutzer einen Agentenreport erstellt hat, werden die Informationen der 

Dokumente mit den realen Eigenschaften verglichen. Sowohl der kurze Report, als auch der 

vollständige Report werden auf Vollständigkeit und Korrektheit erprobt. 

 

/F030/ Hilfe anzeigen 

Die Hilfetexte werden auf inhaltliche und sprachliche Korrektheit erforscht. Des Weiteren 

wird auf die Vollständigkeit des Hilfedokumentes geachtet und dies auch geprüft. 

 

/F040/ Info anzeigen 

Der Infodialog wird auf Korrektheit der Informationsanzeigen begutachtet.  

 

/F050/ Datenbank öffnen 

Die Aktion, um eine Datenbank aus einem Reportdokument zu öffnen, wird auf Korrektheit 

abfragt.  

 

/F060/ Masken überprüfen 

In allen vorhandenen Masken werden alle Feldüberschriften und Feldinhalte auf Richtigkeit 

geprüft. Darunter fällt die korrekte Rechtschreibung, Sprache und der angezeigte Inhalt. 

 

/F070/ Ansichten überprüfen 

In allen vorhandenen Ansichten werden alle Spaltenüberschriften, sowie die Richtigkeit der 

angezeigten Daten unterhalb der Spalten begutachtet.   

 

/F070/ Navigation überprüfen 

Alle angezeigten Namen innerhalb der Navigation werden auf Rechtschreibung, korrekte 

Bezeichnung und Funktionalität geprüft. 
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9 Entwicklungsumgebung  

Alle Entwicklungstools sind im Unternehmen vorhanden. Dadurch entstehen keine weiteren 

Kosten für neue Anschaffungen. 
 

9.1 Software  

- Plattform 

o Lotus Notes Domino Server 6.5.3 

o Windows XP 

- Tools 

o Lotus Notes Designer 6.5.3 

- Client 

o Lotus Notes Client 6.5.3 
 

9.2 Hardware 

- Server sowie Client erfüllen oben genannte Anforderung 
 

9.3 Orgware  

- Gewährleistung der ständigen Anbindung an den Lotus Notes Domino Server 
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1 Einleitung 

Dieses Handbuch soll eine Schritt-für-Schritt-Anleitung zum Erstellen eines Reports einer 

GEDYS IntraWare 7 Installation mit Hilfen eines Lotus Notes Clients sein. Dabei wird der 

Umgang mit dem Lotus Notes Client ab Version 6.x vorausgesetzt. Weitere Informationen zu 

Lotus Notes finden Sie in der Notes-Hilfe. 
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2 Installation 

2.1 Anwendung abspeichern 

Sie bekommen von einem Mitarbeiter der GEDYS IntraWare GmbH eine E-Mail, die das 

Reporting Tool im Anhang enthält. Diese E-Mail muss geöffnet werden. 

 
Abbildung B-1: Posteingangsansicht Lotus Notes 
 

Bitte führen Sie einen Doppelklick auf den Dateianhang aus. Es erscheint ein Auswahldialog 

von Lotus Notes. Betätigen Sie den „Speichern…“ Button. 

 
Abbildung B-2: Anhang öffnen Dialog 
 

Nun muss die Anwendung an einen auswählbaren Pfad auf der Festplatte abgespeichert 

werden. 
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2.2 Anwendung öffnen 

Die Anwendung wird über den Lotus Notes Menüpunkt „Datei“ „Datenbank“ „Öffnen…“ 

geöffnet.  

 
Abbildung B-3: Anwendung öffnen Aktion 
 

Bei dem nun geöffneten Auswahldialog müssen Sie die in Punkt 2.1 abgespeicherte 

Anwendung suchen, auswählen und öffnen. 

 
Abbildung B-4: Öffnen Dialog 
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2.3 Startbildschirm 

Dieser Startbildschirm erscheint beim erstmaligen Öffnen des Reporting Tools. Hier finden 

Sie die Anwendungshilfe, welche genau dieses Benutzerhandbuch in PDF Form darstellt. 

 
Abbildung B-5: Startbildschirm 

 

Diesen Dialog können Sie schließen und kommen dann direkt zu der Startansicht der 

Anwendung. 
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2.4 Startansicht 

Die Startansicht gliedert sich in drei Bereiche. Der linke Bereich ist die Navigation der 

Anwendung. Auf der rechten Seite werden zu einem späteren Zeitpunkt einzelne Daten 

angezeigt. An dem oberen Bereich befinden sich zwei Schaltflächen. Über die Schaltfläche 

„Hilfe“ gelangen Sie zur Hilfe der Anwendung und zu weiteren Informationen über das 

Reporting Tool. 

Die Schaltfläche „Report erstellen“ wird in Punkt 3.1 weiter erläutert. 

 
Abbildung B-6: Startansicht 
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3 Reports erstellen 

3.1 Dialog: Reports erstellen 

Betätigen Sie die Schaltfläche „Report erstellen“. Damit öffnet sich der in Abbildung B-7 

dargestellte Dialog. Hier müssen verschiedene Optionen ausgewählt werden. Durch 

Anklicken des „Auswählen“ Links öffnet sich ein neuer Dialog, in dem Sie eine Datenbank 

auszuwählen können. Sobald diese ausgewählt wurde, werden ein Servername und ein 

Verzeichnisname in das Feld Datanbankverzeichnis eingetragen. 

 

Bei Optionen können weitere Einstellungen vorgenommen werden.  

ACL-Report Komplette Analyse der Sicherheitskontrolllisten aller 

Datenbanken in dem gewählten Verzeichnis. 

Agentenreport Analyse von allen in den vorhandenen Datenbanken in dem 

gewählten Verzeichnis vorhandenen Agenten. 

Kurzer Agentenreport Analyse aller mit Lotus Notes Mitteln auslesbaren 

Agenteneigenschaften (kürzere Laufzeit). 

Vollständiger Agentenreport Analyse aller Agenteneigenschaften (längere Laufzeit). 

Tabelle B-1: Optionseinstellungen für Report erstellen Dialog 

 
Klicken Sie auf die Schaltfläche „Report starten“, um den Report auszuführen. Falls sie 

abbrechen wollen, können Sie mittels der Schaltfläche „Abbrechen“ den Vorgang beenden. 

In der Statusleiste im Lotus Notes Client werden Statusinformationen angezeigt. Diese  

informieren über den aktuellen Stand der Reportgenerierung. 
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Abbildung B-7: Report erstellen Dialog 
 

3.2 Abschlussbenachrichtigung 

Sobald der Report fertig gestellt wurde, erscheint eine Meldung, die in Abbildung B-8 

dargestellt ist. 

 
Abbildung B-8: Abschlussbenachrichtigung 
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4 Report versenden 

Nachdem nun der Report erstellt wurde, muss die Anwendung noch per E-Mail an den 

Absender zurückgesendet werden. Dazu muss der Lotus Notes Client zunächst neu gestartet 

werden. Bitte gehen Sie nach dem Neustart in Ihre Lotus Notes Mailbox und erstellen dort  

eine Antwort auf die Ursprungsnachricht, allerdings ohne Dateianhänge. 

Wählen Sie nun im Lotus Notes Client den Menüpunkt „Datei“ – „Anhängen“. Nun öffnet 

sich ein Dateiauswahldialog, wie in Abbildung B-4 links dargestellt ist. Bitte wählen Sie nun 

genau die Datei, die Sie unter Punkt 2.2 geöffnet haben. Jetzt müssen Sie die E-Mail nur noch 

mittels der Aktion „Senden“ verschicken. 
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5 Administration 

5.1 Einleitung 

Dieser Teil des Benutzerhandbuches beschäftigt sich mit dem Ergebnis eines komplett 

generierten Reports. 

Vorraussetzung für die Auswertungen sind gefestigte Lotus Notes Entwicklerkenntnisse, 

sowie das Verständnis für Lotus Notes spezifische Verhaltensweisen von Agenten und ACL 

Einstellungen. 

Im Folgenden werden die unterschiedlichen Ansichten und Masken erklärt. 
 

5.2 Ansichten 

In den Ansichten gibt es oberhalb von den Spaltenüberschriften jeweils Aktionen. Diese sind 

in allen Ansichten identisch. Die Aktion „Report erstellen“ ist in Punkt 3 des 

Benutzerhandbuches erklärt. Unter der Aktion Hilfe gibt es zwei Unterpunkte. Info gibt einen 

Dialog mit Informationen über das Reporting Tool und der Unterpunkt Hilfe öffnet das 

Hilfedokument. 

5.2.1 Ansichten der Agenten Reports 

Die erste Ansicht in der linken Navigation stellt die Agentenliste dar. In dieser Ansicht 

werden alle Agenteneigenschaften, die der Agentenreport ausgelesen hat, dargestellt. Man 

kann jeweils auf die Spaltenüberschriften klicken. Damit werden die Daten automatisch nach 

dem Alphabet sortiert. Somit ist es möglich, alle Informationen nach beliebigen Kriterien zu 

sortieren. In der Abbildung B-9 wird diese Ansicht dargestellt. 

 
Abbildung B-9: Ansicht Agentenliste 
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Es gibt noch weitere Ansichten. Diese stellen die Daten kategorisiert nach bestimmten 

Einstellungen dar. In Abbildung B-10 werden die Agenten jeweils nach Datenbank und 

Laufzeitverhalten dargestellt. Somit bekommt man schnell Informationen über die wichtigen 

Laufzeiteinstellungen der Agenten heraus. 

 
Abbildung B-10: Ansicht Agenten Reports (Nach Laufzeit) 

 

5.2.2 Ansichten ACL Reports 

In der linken Navigation gibt es einen Bereich „ACL Einträge“. Darunter befinden sich vier 

jeweils nach unterschiedlichen Kriterien kategorisierte Ansichten, mit dessen Hilfe man 

herausfindet, wie die ACL Einstellungen der einzelnen Datenbanken sind. Damit bekommt 

man Informationen darüber, ob eventuell Berechtigungsprobleme vorliegen. 
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5.2.3 Ansichten Protokolldokumente 

Die Ansichten, die in der linken Navigation unter „Protokolle“ stehen, geben Aufschluss 

darüber, welche Fehler während des erstellten Reports aufgetreten sind. Im besten Falle sind 

die beiden Ansichten leer. In der Abbildung B-11 werden unterschiedliche Fehler angezeigt. 

Diese wiederum sind nach dem entsprechenden Report kategorisiert. Fehler während des 

Reports können auftreten, wenn die Person, die den Report erstellt hat, nicht über 

ausreichende Berechtigungen über die zu analysierenden Datenbanken verfügt. In diesem Fall 

wird ein Protokolldokument erstellt. Des Weiteren könnte es sein, dass in einer Datenbank 

doppelte Designelemente mit identischen Namen vorhanden sind. Solche Fehler werden 

direkt in ein  Protokolldokument geschrieben und in diesen beiden Ansichten dargestellt. 

 
Abbildung B-11: Ansicht Protokolle (Nach Einträgen) 
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5.3 Masken 

In den Masken gibt es eine Aktion unter „Dokument“ – „Schließen“. Damit wird das aktuelle 

Dokument geschlossen. Mit der Aktion „DB öffnen“ wird die zu diesem Report Dokument 

zugehörige Datenbank direkt geöffnet. Wie auch in den Ansichten gibt es wieder die beiden 

Aktionen unter „Hilfe“. 
 

5.3.1 Maske Agenten Report 

In der Abbildung B-12 werden die allgemeinen Eigenschaften eines Agenten angezeigt. Je 

nach Eigenschaft beziehungsweise Einstellung des Agenten werden hier unterschiedliche 

Inhalte angezeigt. 

 
Abbildung B-12: Maske Agent Report (Reiter Agent Allgemein) 

 
In der Abbildung B-13 sind weitere Eigenschaften von dem Agent sichtbar. 

 
Abbildung B-13: Maske Agent Report (Reiter Sonstiges) 
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Abbildung B-14 zeigt den Sicherheitsreiter der Agentenmaske, welcher die 

Sicherheitseinstellungen der Agenten darstellt. 

 
Abbildung B-14: Maske Agent Report (Reiter Sicherheit) 

 

5.3.2 Maske ACL Report 

In der Maske eines ACL Report Dokumentes, welche die Abbildung B-15 zeigt, werden der 

ACL Eintrag, die Zugriffsart und die dazugehörigen Rollen darstellt. 

 
Abbildung B-15: Maske ACL Eintrag 

 

5.3.3 Maske Protokolldokument 

In Abbildung B-16 kann man die Protokollmaske sehen. Sie gibt Informationen über alle 

Nachrichten während der Analyse, die für eine Datenbank aufgetreten sind. 

 
Abbildung B-16: Maske Protokoll 
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